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Trekkingbike Sommer 2022
Genussradeln zwischen Bergen und warmen Badeseen auf der sonnigen Alpensüdseite  

In Kärnten können die Räder getrost schon im Frühling ausgepackt werden. Das sonnige, milde Klima macht einen Ausflug mit dem Rad auch dann schon möglich, wenn auf den Bergen noch zum Sonnenskilauf geladen wird. Möglichkeiten zum Genussradeln – allein, mit Freunden oder mit der ganzen Familie - gibt es mehr als genug: Strecken wie der 5 Sterne zertifizierte Drauradweg, die Via Carinzia im Sonnenwinkel Kärntens, die Kärnten Seen-Schleife oder der grenzüberschreitende Alpe-Adria-Radweg garantieren intensive Erlebnisse in einer einzigartigen Landschaft vollgepackt mit Bergen und warmen Badeseen. Zudem sorgen engagierte Rad-Partnerbetriebe für ein unbeschwertes Urlaubsgefühl mit einer hohen Service- und Dienstleistungsqualität, auch die ÖBB bieten mit „Tauern-, „Karawanken-, „Gailtal-, „Micotra- und „Petzensprinter“ praktische Angebote. Sämtliche Radrouten sind auf www.radland.kaernten.at  zu finden und können hier auch heruntergeladen werden.
Verleihsystem „Kärnten rent e-bike“

Nirgendwo sonst gibt es ein derartig großes und regionsübergreifendes Radverleihsystem wie in Österreichs südlichstem Bundesland. Motto: Überall ausleihen, überall zurückgeben! Gemeinsam mit der Firma Papin und den Kärntner Tourismusregionen wurden flächendeckend an die 60 Verleihstationen für sämtliche Radarten (MTB, Citybike, Kinderrad, e-Bikes etc.) installiert. Alle Räder sind online buchbar, auch Gruppen können ihre Räder problemlos über dieses Portal reservieren. Buchungen: www.kaernten-rent-ebike.at 
und unter https://www.ibike-box.com/mieten/kaernten
Mit 5 Sterne Qualität: Drauradweg 

Einer der bekanntesten Radwege Österreichs ist der rund 510 Kilometer lange Drauradweg. Der vom ADFC (allgemeiner deutscher Fahrradclub) als 5-Sterne Qualitätsroute ausgezeichnete Radweg ist ein Erlebnis für die ganze Familie und führt von Südtirol und Osttirol quer durch Kärnten nach Slowenien bis nach Kroatien. In sechs Etappen fährt man vom Ausgangspunkt Toblach/Dobbiaco in Südtirol entlang der Drau bis zum Ziel nach Varaždin bzw. Legrad in Kroatien. Der rund 220 Kilometer lange Abschnitt durch Kärnten ist in beiden Richtungen lückenlos beschildert und führt zumeist über flaches Terrain, sodass die Radfahrer die Naturlandschaft in vollen Zügen genießen können. Da die Strecke großteils von der Bahn begleitet wird, können bei Bedarf die Etappen auch mit dem Zug zurückgelegt werden.

Der Drauradweg hält mit den 55 Drauradweg Wirten auch jede Menge kulinarische Highlights bereit, die im Kulinarikführer der Drauradweg Wirte, das Drau.Kulinarik.Büchl, aufgelistet sind.
Ausführliche Informationen zu den einzelnen Etappen und Angebote, u.a. speziell für Familien, erhält man unter www.drauradweg.com und im Drauradweg Folder, der ebenso wie das Drau.Kulinarik.Büchl kostenlos auf der Homepage angefordert werden kann. 

Radtouren zwischen Bergen und Seen mit außergewöhnlichen Begegnungen
Neben dem Drauradweg gibt es viele weitere Routen, die dazu einladen, genussvoll in die Pedale zu treten. 162 Kilometer Radgenuss zwischen Kultur und Geschichte versprechen die verschiedenen Routen der Via Carinzia im Sonnenwinkel Kärntens. Ausgehend vom idyllischen Rosental, welches geprägt ist vom Gebirgszug der Karawanken, radelt man in fünf Tagesetappen zum Klopeiner See und weiter bis in das sanft-hügelige Lavanttal. Unterwegs laden Sehenswürdigkeiten wie das Carnica Bienen-Erlebnis-Museum oder das Benediktinerstift St. Paul zu einem Abstecher ein. 

Wer gerne den Besuch im Werner Berg Museum mit einer Radtour durch das südliche Jauntal verbinden möchte, der sollte sich mit dem Rad auf den Kunstradweg in Bleiburg begeben. Neben dem Werner Berg Museum sorgen alte Kirchen, Kulturdenkmäler oder das Liaunig Museum in Neuhaus für ein Rad-Erlebnis mit Mehrwert. 
Spezial-Tipp: Der ÖBB „Petzensprinter“ mit ausreichend Radkapazitäten verbindet die Landeshauptstadt Klagenfurt mit Bleiburg. Der Drauradweg und der Bikepark Petzen sind von Bleiburg aus nur einen Katzensprung entfernt. 

Eine prächtige Kulisse inmitten der Gailtaler- und Karnischen Alpen bietet sich allen Radbegeisterten am Gailtal-Radweg, welcher von Kötschach-Mauthen bis nach Villach auf bestens angelegten Radwegen mit einer Gesamtlänge von 95 Kilometern verläuft. Unterwegs sollte man auf ein erfrischendes Bad im Pressegger See, welcher direkt neben dem Streckenverlauf in der Sonne glitzert, nicht verzichten. Extra für dieses Raderlebnis wurde 2022 der „Gailtalsprinter“, ein Radzug mit genügend Stellplätzen geschaffen.
Im Norden des Landes, in der Region Nationalpark Hohe Tauern, befindet sich der Glockner-Radweg. Dieser führt in einer Tagestour entlang einzigartiger Naturschauspiele wie dem Wasserfall Jungfernsprung, der mehrere hundert Meter frei über einen Felsvorsprung ins Tal hinabstürzt und durch wunderschöne Alpentäler, welche von den imposanten Gipfeln der Dreitausender umrahmt sind. 
Spezial-Tipp: Der zwei Mal täglich pendelnde ÖBB „Tauernsprinter“ verbindet Villach mit dem Nationalpark Hohe Tauern und wird als Radzug mit rund 200 Abstellplätzen für Räder geführt. In der Früh bringt der Tauernsprinter die (Rad-)Gäste von Villach nach Mallnitz, zurück geht es über die Radwege R8 (Mölltalradweg) und R1 (Drauradweg) rund 75 Kilometer retour nach Villach.
Am Alpe-Adria-Radweg vom Nationalpark bis ans Meer

Ein unvergessliches Erlebnis ist der 410 Kilometer lange Alpe-Adria-Radweg. Von der Mozartstadt Salzburg ausgehend fährt man in einer Woche mitten durch den Nationalpark Hohe Tauern in den sonnigen Süden nach Kärnten und über die Grenzen Österreichs bis nach Italien. Die Strecke innerhalb von Kärnten ist besonders attraktiv, da sie ab der Tauernschleuse in Mallnitz überwiegend abschüssig verläuft. Das Wechselspiel der Landschaft ist einzigartig: Mächtige Berge, sonnige Täler und bis zu 28 Grad warme Badeseen. Je weiter man in den Süden gelangt, desto sanfter und lieblicher wird die Landschaft bis man schließlich die müden Füße in die Obere Adria strecken kann. Zurück zum Ausgangspunkt geht es gemütlich mit dem Zug, welcher mehrmals täglich ab Triest oder Udine fährt. Gutes Kartenmaterial und App sind vorhanden, weitere Informationen sowie Packages findet man unter www.alpe-adria-radweg.com. Der Alpe-Adria-Radweg ist auch ein Symbol für grenzüberschreitende Zusammenarbeit, welche von der EU unterstützt und gefördert wird.
Spezialtipp: 3 Länder an einem Tag – der ÖBB Radzug  hilft mit

Ein Tipp für all jene, die gleich 3 Länder in einem Tag erobern wollen: Mit dem Zug oder Rad geht es von Villach in den italienischen Grenzort Tarvis. Von dort führt der perfekt ausgebaute Radweg auf der ehemaligen k+k Bahnstrecke nach Slowenien, wo ein kulinarischer Zwischenstopp im Ski Weltcup Ort Kranjska Gora wärmstens zu empfehlen ist. Dem Radweg entlang der Save folgend erreicht man Jesenice. Von dort bringt der ÖBB-Radzug „Karawankensprinter“ die Pedalritter zurück nach Villach.

Bei jeder Radtour ist ein warmer Badesee in nächster Nähe
In Kärnten lädt eine Vielzahl an sauberen bis zu 28 Grad warmen Badeseen zum Spaß im wohligen Wasser ein. Doch auch die Umgebung rund um die glitzernden Seen verspricht einiges. So können bei Erkundungstouren mit dem Rad atemberaubende Aussichtspunkte, lauschige Picknickplätze und versteckte Badeplätze entdeckt werden. 

Neues Highlight ist die große Kärnten Seen-Schleife: Die 340 Kilometer lange Runde gleicht einer liegenden Acht und führt abwechselnd an zehn Seen oder an den Flussufern der Gail oder Drau entlang zu idyllischen Aussichtsplätzen.

Am Wörthersee lohnt sich beispielsweise der Start zu einer Fünf-Seen-Runde, die von Velden ausgehend über Hafnersee, Keutschacher See, Bassgeigensee und Rauschelesee führt. 

„Genussradeln“ steht am Klopeiner See im Vordergrund. Fünf verschiedene Touren mit einer Länge von 4 bis 55 Kilometern verbinden alle Seen der Region. Die Routen sind bestens beschildert, hilfreich sind auch die GPS-Tracks und das kostenlose Kartenmaterial.

Energiegeladen unterwegs mit dem E-Bike 
In der Region Mittelkärnten können E-Bike-Fahrer herrliche Radtouren in Verbindung mit Kultur und Kulinarik unternehmen. Neun ausgeschilderte Thementouren quer durch die Region, E-Bike-Verleih sowie zahlreiche Ausflugsziele und kulinarische Einkehrmöglichkeiten versprechen abwechslungsreiche Stunden. Alle Routen starten vom Fuchspalast in der Herzogstadt St. Veit an der Glan aus, einen gemütlichen Rücktransport zum jeweiligen Ausgangspunkt garantieren die ÖBB.

Kärntner Alpen-Adria-Küche bei herzlichen Gastgebern – Slow Food Kärnten Guide 2022
In den regionalen Gasthöfen des Landes sorgen herzhafte Gerichte aus der Kärntner Alpe-Adria-Küche für genussvolle Pausen. Wie es sich für eine authentische Küche gehört, finden hier sowohl die unterschiedlichen Regionen als auch der Lauf der Jahreszeiten ihren Niederschlag. Der Slow Food Kärnten Guide 2022 lässt mit seinen Tipps hinter die Kulissen nachhaltiger Kreislaufwirtschaft und in die Kochtöpfe der Gastgeber blicken, die ganz besonders auf heimische Produkte setzen. Er verrät alles über die beliebtesten Slow Food Restaurants, Buschenschenken, Almhütten, Hofläden und Genuss-Shops. Kostenloser Download: http://www.slowfood.guide
Entlang der Radwege in Kärnten reihen sich viele Ausflugsziele für die ganze Familie. Mit der Kärnten Card kann man die insgesamt mehr als 100 Ausflugsziele beliebig oft besuchen. Außerdem gibt es bei über 60 Bonuspartnern Ermäßigungen. Info: www.kaerntencard.at
Die Kärntner Raderlebniskarte ist unter info@kaernten.at erhältlich. Sämtliche Radrouten in Kärnten sind auf www.radland.kaernten.at  zu finden und können hier auch heruntergeladen werden.
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